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ANZEIGE

BÄCKEREI

wePPerSDorF. Der burgenlän-
dische bio-Vollwertbäcker Peter
Gradwohlwill seinen expansions-
kurs inwien und bis nachUngarn
und in die Slowakei fortsetzen. in
den vergangenen zwei Jahren
floss fast eineMillion € in ein neu-
es bürogebäude und den Umbau
des Produktionsstandorts imMit-
telburgenland. „Jetzt“, so Mehr-
heitseigentümer und Geschäfts-
führer Peter Gradwohl, „suchen
wir intensiv nach neuen Filialen.“
zwei weitere Standorte will er

2015 eröffnen, 16 gibt es bereits –
acht von ihnen inwien, die ande-
ren in Niederösterreich und im
burgenland. Gradwohl erwirt-
schaftet 60 Prozent des Umsatzes
in wien. „Alles, was von wep-
persdorf aus in einemradius von
120 Kilometern liegt, ist für uns
interessant“, sagt er. Nebenwien

und Umgebung daher auch Graz,
Sopron oder bratislava.
90 Prozent des Umsatzes der

bäckerei, die sich neben bio- und
Vollkornprodukten auf Gebäck
für Allergiker spezialisiert hat,
stammen aus dem Filialgeschäft.
im heurigen Geschäftsjahr haben
125 Mitarbeiter netto 6,8 Millio-
nen € umgesetzt (per 31. Juli) –
rund fünf Prozent mehr als 2013.
1,5 Prozent bringt mittlerweile

der onlineshop. Gradwohl: „ein
hobby, das sich gut entwickelt.“
Pro Jahr verzeichne der Shop
einenzuwachs zwischen zehnund
15 Prozent. Vor allem Saisonware
wie Adventsstollen werde laut
Gradwohl gern online bestellt.

Gradwohl übernahm den 1955
gegründeten Familienbetrieb 1996
von seinemVater.Mittlerweile ist
auch sein Sohn im Unternehmen
„mit herz und Seele dabei“.
2015 will Gradwohl die Sieben-

Millionen-€-Grenze überschrei-
ten. eine seiner Filialen musste
heuer wegen Umbauarbeiten am
Naschmarkt für zwei Monate
schließen. Der finanzielle Verlust
hielt sich in Grenzen, die Kund-
schaft habe sich „schön auf die an-
deren Filialen aufgeteilt“.
wegen steigender energie-,

rohstoff- und Personalkosten er-
höhte Gradwohl die Preise heuer
um drei Prozent. Sorgenmacht er
sich deshalb nicht. „wir haben
Stammkunden, die bereit sind, für
Qualität zu zahlen.“ [fri]
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Gradwohl expandiert bis nach Bratislava

Für Peter Gradwohl ist das
Onlinegeschäft noch „Hobby“

Beigestellt

SCHWERPUNKT
LANDWIRTSCHAFT

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer fhwjour32 - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.


